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16-2 Die Handschriften der Stiftsbibliothek St. Gallen. - Wiesba-

den : Harrassowitz. - 25 cm 
[7754] 
Bd. 2. Abt. III/2: Codices 450 - 546 : Liturgica, Libri precum, 
deutsche Gebetbücher, Spiritualia, Musikhandschriften 9. - 16. 
Jahrhundert / bearb. von Beat Matthias von Scarpatetti unter 
Mitarb. von Philipp Lenz. - 2008. - LI, 539 S. : Ill. - ISBN 978-3-
447-05655-7 : EUR 98.00 
Bd. 3. Abt. V: Codices 670 - 749 : Iuridica - kanonisches, römi-
sches und germanisches Recht / bearb. von Philipp Lenz und 
Stefania Ortelli. - 2014. - XLVII, 402 S. : Ill. - ISBN 978-3-447-
10294-0 : EUR 118.00 

 
 
An dieser Stelle soll die Anzeige des 2008 erschienenen Katalogbandes zu 
den Liturgica in der Stiftsbibliothek St. Gallen nachgeholt werden. Scarpa-
tetti legte damit seinen dritten Band in der neuen Katalogreihe vor, nachdem 
zuvor im Jahr 1983 die Beschreibungen der Supplemente (Cod. 1726-
1984)1 und im Jahr 2003 die der Hagiographica, Historica und Geographica 
(Cod. 547-669)2 erschienen waren. Der Bestand der Liturgica in St. Gallen 
ist besonders reich an spätmittelalterlichen Gebetbüchern in deutscher 
Sprache. Sie waren ein bevorzugter Forschungsgegenstand des früheren, 
2003 verstorbenen Stiftsbibliothekars Peter Ochsenbein, der in zahlreichen 
Studien einzelne Stücke behandelt hat. Mit dem vorliegenden Katalog wird 
erstmals der Gesamtbestand in den Blick genommen und damit die Grund-
lage für weitere eingehendere Untersuchungen gelegt. Die ältesten Stücke, 
fünf an der Zahl, stammen aus dem 9. Jahrhundert, weitere vier aus dem 
10. Jahrhundert. Das 15. Jahrhundert ist – wie nicht anders zu erwarten – 
mit 34 Handschriften am stärksten vertreten. Die meisten Handschriften 

                                         
1 Die Handschriften der Stiftsbibliothek St. Gallen : beschreibendes Verzeich-
nis; Codices 1726 - 1984 (14. - 19. Jh.) / bearb. von Beat Matthias von Scarpatetti. 
- Mit einer Einleitung zur Geschichte der Katalogisierung  von Johannes Duft. - St. 
Gallen : Stiftsbibliothek, 1983. - 129, 306 S. - ISBN 3-906616-02-9. 
2 Bd. 1. Abt. IV: Codices 547 - 669 : Hagiographica, Historica, Geographica 8. - 18. 
Jahrhundert ; beschreibendes Verzeichnis / bearb. von Beat Matthias von Scarpa-
tetti. - 2003. - XLVI, 428 S. : Ill., Kt. - ISBN 3-447-04716-X : EUR 86.00. - IFB 04-
2-402 http://swbplus.bsz-bw.de/bsz107989271rez.htm  



wurde in St. Gallen (oder innerhalb des Territorium der Fürstabtei) für die 
Abtei oder die Dominikanerinnen von St. Katharina hergestellt. Neun Hand-
schriften stammen aus Frankreich, Deutschland oder Italien. Der Bestand 
ragt mit 16 Codices, die im 16. Jahrhundert geschrieben wurden, über die 
herkömmliche Epochengrenze hinaus. Sehr sorgfältig gearbeitete Register 
und Initienverzeichnisse erschließen die detailreichen Beschreibungen. 
Der 2014 erschienene Katalog der Juridica umfaßt die Beschreibungen von 
80 Handschriften, deren Entstehungszeit von der Karolingerzeit bis in die 
Frühe Neuzeit reicht. Während die frühmittelalterlichen Stücke, etwa Ab-
schriften der karolingischen Herrschererlasse (Kapitularien) und Volksrechte 
(Lex Alamannorum), der Forschung bereits recht gut bekannt waren,3 wer-
den viele Rechtshandschriften des 15. Jahrhunderts im vorliegenden Kata-
log erstmals eingehend analysiert und für weitergehende Forschungen zu-
gänglich gemacht. Im Vorwort wird darauf hingewiesen, daß es in St. Gallen 
noch nie eine Ausstellung zum Bereich der Rechtshandschriften gegeben 
habe und diese Bestandsgruppe daher noch nie in den Blick der interessier-
ten Öffentlichkeit geraten sei. Anläßlich des Erscheinens des Katalogs wur-
de diese Lücke allerdings gefüllt. 2014/15 fand im barocken Bibliothekssaal 
die Jahresausstellung Wenn Bücher Recht haben -Justitia und ihre Helfer in 

Handschriften der Stiftsbibliothek St. Gallen statt, zu der ein instruktiver 
kleiner Katalog erschien, in dem zahlreiche der neu katalogisierten Stücke 
allgemeinverständlich präsentiert werden.4 
Die Einrichtung der Beschreibungen in beiden Katalogen folgt dem Vorbild 
der früheren Bände. Grundlage bilden die bekannten Richtlinien der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft zur Handschriftenkatalogisierung. Das Lay-
out orientiert sich wiederum am Vorbild der Kataloge der Bayerischen 
Staatsbibliothek. Zeitgemäß wird jetzt auch verstärkt auf Online-Ressourcen 
wie die Wasserzeichendatenbank Piccard-Online

5 verwiesen. Sowohl die 
ausführlichen Angaben zur Kodikologie als auch zu den enthaltenen Texten 
lassen nichts zu wünschen übrig. Die Angaben zur Forschungsliteratur sind 
umfassend, die Erschließung durch die üblichen Register (Personen, Orte, 
Sachen; Initien) vorbildlich. 
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt [2016-05-08] sind von den Handschriften 25 
Liturgica und 28 Juridica vollständig digitalisiert und zusammen mit den de-

                                         
3 Lex Alamannorum : Codex Sangallensis 731 = Das Gesetz der Alemannen / 
Schwäbische Forschungsgemeinschaft Augsburg. - Augsburg : Schwäbische For-
schungsgemeinschaft. - 25 cm. - 3-922518-80-X Leder in Kassette. - (Veröffentli-
chungen der Schwäbischen Forschungsgemeinschaft bei der Kommission für 
Bayerische Landesgeschichte : Reihe 5, B : Rechtsquellen ; 3). - Faksimile. - 
1993. - [48] S. - Text, Übersetzung, Kommentar zum Faksimile aus der Wandalga-
rius-Handschrift / Clausdieter Schott. - 1993. - IX, 165 S. : Ill. 
4 Wenn Bücher Recht haben : Justitia und ihre Helfer in Handschriften der Stifts-
bibliothek St.Gallen ; Katalog zur Jahresausstellung in der Stiftsbibliothek 
St.Gallen, 30. November 2014 bis 8. November 2015 / [beteiligte Autorinnen und 
Autoren: Cornel Dora ...]. - St. Gallen : Verlag am Klosterhof, 2014. - 107 S. : 
zahlr. Ill. ; 24 cm. - ISBN 978-3-905906-14-1 : SFr 25.00. 
5 http://www.piccard-online.de/start.php [16-05-14]. 



taillierten Beschreibungen online über das Portal e-codices - Virtual Manus-

cript Library of Switzerland
6 zugänglich. 
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6 www.e-codices.ch  


